
I Daqncrrrotype Glctrbnisse.
! Die HerrenLivermore und Stinson, wel
«l,c sich jetzt in gasten verweilen, werden bis

/nächste» Montag hier anlangen um potogra-
pbische Gleichnisse vermittelst der Dognerre-
vrnpe Maschine zu nebinen. Wir machen dir
Bürger von Allentan» Aufmerksam auf die-
le«, weil die Gleichnisse einer ganzen Familie
in einer Gruppe, zu ganz geringen Ko-
sten genommen werden können. Wir haben
die Operation dieser Maschine in Easton ge-
sehen, und können versichern, daß keine Täu»
scknng in dieser Sache ist. Die obigen Her-
ren werden bei Hrn. Rupp logirrn, wo man
Specimeus in Augenschein nehmen kann.

Tvd eines (?o»qres? Mitgliedes.
Star b.?Am vorletzten Sonntag in sei-

ner in Bcdfoid Caiinty, Hr. Hen-
ry B l » ck, ein Mitglird des Congrcßes von
jenem Distrikt, wovon besagtes Caimt» ein
Tl'eil ist Dies ist das zweite Mitglied von
jenem Distrikt, welches innerhalb K Monaten
das Airliche mit dem Ewigen verwechselte.
Praci»taiisw,ind, Lchwol,zrrei und

Ueppigkeit
Sind die Deutschen Worte für V ur u s, wel-
cher so verderblich für unser Vand war und
noch ist. Die folgende Tabelle zeigt den Be-
lauf der Vnrusarrikel, welche aus fremde»
Ländern in die Ver. Staaten gebracht wor-
den sind, in dem Jabr, das mit dem 30steu
September 1841 endigte. Man wird daraus
eiseben, daß in einem Jabr für mebr als 28
Millionen LuruSariikel iu unserm Land ver-
braucht worden sind:

Einfuhr. Ausfuhr.
Tbee 55,4!)7.8!»5 »1,358,044
Kaffee 8,51,1,33' i !»2«>,!!!>">
Cocoa lii 1,38!» !!<-,!>«>>

Süd-Früchte 1,4'»4,88» 72,121
Gewürz 558,!».!!» !!<jii,!lls^

2,20»,17« 171,«i04
Spiritnöse betränke I ,5k»2,5t»4 lll.!!!>'!'
Ae> und Porter I-W 2,07!»

Käse 21.22!» 5,840
'Burrcr 3,7«»3
C!g«rren 8',0,424 5>7/N«!
Seiden i!»^,<»'»>!
Spitze» N'rbs) 18,144
Jliwelle» n. Edelsteine 20l,5!»0 Ki/!4<>

Gesackte Hinftr-'r »33,075,155 ?4,258,210
" Aussubr 4,25!>>,210

JmV'»deverbr'chr»2B,Bl<i,!>4s
Um fnr riefe Lnrnsairikel t obue die es

möglich wäre zn lebend z» bezableu, sind i»

demselben Jabr folgende Arrikel von den Ver.
Staate» aiisgesubrr worden:
Specie, Bulliou, a»ela»tij<<?

Gold und Silber »ti,182,!>41
nnd Silbrr in den Ver.

Staaten geprägt 2,235,073
Fiick'e, Oel, »nd Vichter 3,198,37 i»
Fleisch, Nuschlicht und Häirke <>23,^73
Sch>ve»ief.e:sch, Schmalz, >c. Z,8g4.^94
Butter »»st «Kse 210,74!»
Pferde, Es.l >mk> Schaaft 277.018
'.'siaizen iNid l 1,77!»,'1->^
Welichkorn iink> Mt'l'l 1,043,51«
Roggenmebl, joggen, Hafer, ?c. 1,324

oder Schiffbrod 42>!,i>8>i
Grundbeeren 120,000
Uepsen 11,2!!«
Pet und Pearl Asche Ii!;!;.!!).';

Zusammen »28,!»21,427
Um nur für einen T'neil unserer Eiusubr

zu bezableu, breche» wir nicht nur alles wasunsere Fischereien und Sauereien im Norde»
«nfbringen 7ö:men, sondern wir müssen uocl'
unsere 8 Millionen Tbalrr nr Spscie und
Bullioir zulegen.

AuSznq eines Briefes, datirt BirMilighanr,
<Euglaud) Oct. >Z4.

Das Dampfschiff welches die Nachricht von
MeVeod's Prozeß nach Eugland brachte kam
nm 23ste» Ocr. »in 10 Übr in Liveipoö! an,
i:m halb ncch 10 wrrde ein'Ervreß nkch Lon-
don., rinr Strecke von 112 Meilen, abge-
sandt. Die Londoner Zeirungen wirrten zu-
rück in Bu'niinabam erbalteu mit der Be-
schreibung des Verbörs sll4 Meile«) um
balb nach 1 Ukr?um bskb nach 4 wurde der
Vondon Morning Gerald in Biruriiigbam er-
balteu, mit Iren» dicht gedruSreu Spalnu vou
dem Z!erl)ör McVeod's dieses ist in 17!
Stunden, eine Strecke von !j25 Meilen, Z
Meilen von der Eiseubabu na<lr der Druckerei
und zurück, anfsesten, drucken, ?c. Dieses ist
ein Beispiel von großer Schnelligkeit.

Das bietet Alles! Die Fanny
Elßler bat wäbrend ibrem Besnch nach Bo-
ston, s.'ili.OlXl mir Tanzen gemacht, nnd davon

weggeschenkt? Als sie dnrch Providence
pasürte, machte eine (Zommittec ikr ibre Ans-
Wartung nnd bewog sie doch eirw Nacht dort
zu tanze« "um das Volk von Provldence vom !
Perderben zu retten !" Der Einlastpreis war
S2, und dennoch war das Tbeater gepropfr
voll. Die Faniin erbielt »UtX> für ibrcn Tl'eil.
Seit ibrer Ziirnckkebr von Havanna letztes
Frnbjabr, soll sie schon bei »Bti,sX><> für Tan-
zel, eingenommen Kaden ! Gegenwärtig besin-
dLt sich die in Pbiladelpbia, wo sie ei-
nige Tage bleiben wird, ob»e jedoch zu tan-

zen. Diese Woci>e, sagt man, w»rde sie ib-
reu Abschiedstanz in Neunork kalten, «»d

. dann mir i brem ertanztcv Gelde nach ihrem
Vaterlande znrückkcbren.

FairmsuntDam m.?Der Etadt-
rarb von Pbiladelplua bar beschlossen an den
Wasserwerke» bei jener Stadt, einen neuen
Damm über die Tchuvlkill zu erbaue», indem
das an dem alten befindliche» Holzwerk so
verfault sein soll, daß mau befürchte es könne
den Sröße» des Eises, welchen es oft ausge-
setzt ist, nicht lange mebr widerstehen. Die
Kosten des Werks werden zu 6U.UVO Thaler

-angeschlagen.

Ein Unmensch in Baltimore, Namens Wor-
ten, biß vor einigen Tagen, wäbrend er be-
trunken war, seiner sebr liebenswürdigen
Hrou fast den Daumen ab und verklagte sie
dann vor einem Friedensrichter, den Frieden
gebrechen zu haben. j

! Tera ».?Eine Partei Merikaner »nach»
ten einen Einfall in das leranische Gebier und
überfielen ein Städtchen in Refngio Cannt»
mit solcher 'Wutb, daß ihnen kein Widerstand
zn leisten war. Sie machren 8

worunrerder Clerk des Distrikts, der Scheriff
und Friedeusrichier ist ; stableu alles was zu
steblen »var und fchleppie» es iveg Sir «ah-
inen »500 in Silber und »200« wertb Waa-
ren, demolirten fämmtliciie Mobilien, schlu-
gen die Häuser zusammen, kurz, verwusteien
den Orr, so daß Wriber». Kinder, als sie von
ibrer Flucht znrnckkamen, gänzlich Ob-
dach waren. So groß war die Wutb der An-
greifer, daß sie selbst die Betreu zerfetzte» und
die Fevern in den Wind streuten. Sie wa-
ren nur 5» Mau» stark, wäre» aber vo» ei-
ner Partie von 500 Mauu iiiirrrstiiyr,die nur
4 Meilen vo» dem Orte Fuß gefaßt hatte.

Man bat eine neue Entdeckung gemacht,
nach wel t>cr die Heuerspntzen bei ausbrechen-
de» FeuerSbinnste» überfliißig werde» durft
le». Die Enldeckiing bestebt in der Aiiweu-
dniig eines koblensanre» das aus
Schwefelsäure uud Kalk bereitet wird, aufdie

brcuneude Gebäude. Dasselbe soll, wenn ge-
börig gerichtet, iorel sicherer löschen als Was-
ser.?Wenn did Bereitung des Gases so leicht
ist, daß es von jedermann bewerksteüiat wer>
den kann, so mag diese Enldeckiing wohl von
Nutze» sei».

Wenn ma» abcrei» Cbemiker sein mnß,nm
es zu weg? z» bringe», so würde» wir ratbe»
mit dem Zerschlagen der Feuerspritzen noch
eiue Weile zu warten.

Ein vornehm aussebeuder Herr giexg vor-
letzten Montag in dir Lotterie Office deS Hrn.
Murra« iu Wasilungton, kaufte von einem
Knaben, der eben allein war, für »25» Lot-
terie Tickets und hinterließ seine Handschrift
zablbar in einer Bank in Waschington als

Bezahlung. Cr fubr dann »ach Alerandri-
en, versetzte dann bei einem andern Lotterie
Händler seine Zettel fnr »250 Baarschaft, mit >
welcher er sich aus dem Staube machte. Sei.
nc Handschrift war natürlich wertblos.

Die Stadt Vima in Südamerika war wäh-
rend einiger Zeit der Zufluchtsort einer be-
deutenden Räuberbande, die der Stadt be
denkenden Schaden zufügte. Man schöpfte
Verdacht über einige englische und amerikani-
sche Matrosen nnd nahm 15 20 derselben
gefangen, lim ihnen ein Geständniß abzu-
bringen erbielreu Meb.ere auf Befebl des Po-
lmer Beamten 250 Ricmcnstrciche. Der bri-
tische »nd amerikanische Gesandte baben sich
der Sache angenommen und die Bestrafung
des so gegcü das Vantgesetz bandeludcn Ma-
gistrats bei der Regierung vo» Peru bean-
tragt.

Esgeht hinter die Große n.?Es
heißt daß die Ereditoren der Ver. Staaten
Bank diejenigen Summen in Beschlag neb-
men ließen, welche die Herren Webster, Bid-
dle nnd Niddle jener Anstalt noch schuldig
sind, so wie auch gegen George Händn uud
seine Genossen, denen bekanntlich die 5!>!>,'200
anvertraut wurde«, wovon schon mebrmals
die Rede war. Wen» diese Herren jetzt ebr-
lich geniig sind vor Mericht die Wabrbeir z»sagen, so werden sonderbare Dinge ans Vichl
komineri. Was mag der David dabei den-
ken ??Read. Beobachter.

Ein ?1 änke e-K n i 112f?Ein ?)änkce be-
fand sich Geldblos in Toledo. Obio, «nd
wnnsil're berunter nach dem Osten zn reisen.
Er verschaffe sich einige Mosch-Melonen von
welche» er die Kerne sorgfältig trocknete »nd
in Papiere wickelte. Mit diesem Mittel nabm
er seine» Weg »ach der erste» Kajüte, und
»«chdem er den Ander» weiß gcmacht daß
dies der Saame von Co r k aute l o pe
sei, die ciiizig auf den Süt-See Jnfelu gefun-
den werden, und welche an nnd Gnre
alle Andern übertreffen, verkaufte er geniiq
zu sechs Ceur jedes, um seine ganzen Reiseko-
sten zn decken nnd bebirlr noch eine kleine Bi-
lanz in seinen Taschen, die sonst ganz leer wa-
ren.?ib.

Steinkobleli Handel. Die
O.ua>umär Stemkoblen welche wäbrend die-
sem lal're bis zum 18icu November ans al-
len Ouelleu geliefert worden, stellt sich iu run-
den Zahlen wie folgt
Schnylkill, 568,000 Tonnen.
Vackawana, IB7MO "

X'echa 128,000 "

Susquebanna, 4>»,00<» "

Ueberschuß am I. lum 1841 SO,OOO "

Fnr »vas noch geliefert !>73,000
werden mag 54,000

Im Ganze« 1,027,000
VetztesHahr war drrßclanf2lB,ooo

Der "Quinc» Patriot" wictcrspricht dem
Gericht daß Job» O. Adams willens sn sich
vom öffentlich!, Veben zurück zu zieben. Er
sagt Hr. Adams babe erklärt, "er sei bereit
seine» Lonstirnenrcn so lange im Kongreß zu

als sie es verlanglen und sei» Gesund-
heitszustand es erlaubte."

Auch der Zurückziehung des Hrn. Clay.
wird vom "Baltimore Amerika»," widerspro-
chen.

Ein Neulersey A änke e.?Ein
Mann in Neri Jersey hat Indigo fabrizirt.
Es ist eine sonderbare (Zomposirion, die ans
Gyps und Noggenmebl gemacht wurde, mit
etwas Berliner Blau gemischt, um ibn die

zn geben. Es sind dann Kuchen wie
gewöhnlicher Indigo daraus gemacht, die mit
ächten Indigo überstriche» sind. Wo werden
die Erfindungen enden?

Eine Fuchsjagd.
Der Unterzeichnete macht

bekam daß eine Fuchs-
bis Samstags den ISten

December, an seinem Hause
an der Straße von Allentaun nach Kuytau»,
in Macungie Taunschip statt finden soll, wo-
zu alle Viebbaber eingeladen sind beizuwob-
uen und ibre Jagd-Hunde mirzubringen. Um
I Übr wird der Fuchs losgelaßen

Israel Wcsto.
5 December 8, r,q?Lm

Ein gewisser Ebrw angeklagt, meh-
rere Weiber zu baben, wurde vor einigen Ta>
aen bei der Snpreme (Zourt von Rokkingbam
(saunty, Nord,Äaroli»a, verirr unr> schnldia
befiiudeu. Er wurde zur Brandmerknng mir
den, Buchstaben B auf die liuke Wange, z»
dreiMriger und zu 3K St ck.
prngcln verurtbeilt.

-

Scbcriff's Nerkviufe.
Scheriff Steckel von Nortbampto» Eaun-

ry bieret ans Montags de» 2»steu December,
am tZonrthanse in fönendes schätz-
bare Eigentbiim zum Verkauf au :

Eiiie Votte mit eiucm Främbaus,
gelegen in Eastou.

Eine andere Votte niit einem Främbaus.
Eine andere Volte mir einem Haus.
Eine andere Votte mit einem Wirrhshans.

In Süd - Easton :

Drei andere Votte» mit drei Främhanser.
Die nnvertbeilte Hälfre vo» 4 VoMn mir

! steinerne» Wvbnbänser.
Die nnvertbeilte Hälfte von 7 Votten mit

istöckigten
Zwei Wobnnngen in Williams Taunschip,

mir 45 Nntbeu t^nind.
Dies ist das Eigenrhum des Christian

M i d le r.

Dienstags den 21 freu December an dem
(Zonrthanse in Eastou :

Eine Vorre Grund mit ciucin Schap, gele-
gen in Easton.

Zwei andere Votteu mit drcistöckigten back-
stemcrueu Wobubäuser.

Drei andere Kotten mit Främbänser.
Eine andere Votte mit ?wei Främbäuser.

! Eine andere Votte mit Vier Wohnhäuser.
Eine andere Votte mir einem Steinhaus.
Eine andere unbebaute Volte.
Dies ist das Eigcutbum vo» George W.

! Bar»et, Edward Swift mrd Jacob Gange-
j were, Tbeilbaber an der Firma von Barnrt,
I Lwift lind Eomp.

Am nämlichen Tag um 2 Übr :
Virr Votten Grund mit Främbänser. Das

Eigentl'um von Samuel Davis.
Am 22sten Deceniber, eiu Stuck Vaud in

Nied> r-Maunt Berbel, entbalrend 12 Acker ;

! das Eigentbnm von loftpb Miller.
Am 2-jsten December, eiii Sliick Land in

Plainfield, enrbalrend 1.17 Acker; das Eigen
tbum des William Heiljina'i.

Ain 21steu December, eiu Stück Vaud i»
Bnsci'kill, e tbaltend 18 Acker.

Am riäinlichcn Tag ein aiidcres Stück Vand,
eutbaltcrid 4 Ackcr ; das Eigenthum von G.
Dont.

nämlichen Heit eiue gewisse "Schurel-
;e uud Schmiede," gelegen in Plainfield, mir
135 Acker Vaud.

Eiu Stück Vaud, enthaltend 45 Acker.
Ein Stück Vand, entlialrend 41 Acker.
Ein Srnck Vand, rntl'iltend Il>« dicker.
Ein Stück Vand, entbalrend !i54 Acker.
Ein Stück Vand, entbaltend .'127 Acker.
Ei» Stück Vand, entbaltend 7!» Acker; das

Eigentbiim des H. Kern,
»nd Marbias Hern«,

Am 27steu December, am Hanse von N,
Hagenbnch, ein gewisies Stiick Vaud, gelegen
in ?st-Venu, enthalteud 85 Acker.

Ei» Stück Vaud, entbalieud u><» Acker.

Hartz, ein Stück Vaud curbalrcud 42!» Acker.
Ein Stück Vand, curbalreud 4Ü5, Acker.

! Ein Slück Vaud, eurbalteud 4t»l Acker.
Ein Stiick Vand, entbalrend 410 Acker. i
Dies ist das Eigenthum des Joseph Vvons.

Plantaschc
zu vcrkau 112 e n.

Am Donner.stag den 2!lsteu December, um

10 llbr Pormirrags, soll aufdeui Platze selbst
öffentlich verkauft »verde» :

Eine Vol trcfsllchc Baiierei,
gelegen in Salzburg, Vecha (Zäunt», gränzend
an Vand von Jacob Geißinger, uud an das
Vaud der Brüdergemeinde, eutbalreud etwa
I<A» Acker, wovon der größre Tbeil gutes
Bauland ist uud der Rest Holzlaud. Darauf
befindet sich

Ein steilici ncs Wolwliaiis,
steineriicr' Spllii^baiio;

ine steinerne Schener, crwa >OO

Fuß lang, ein Waschhans, Schmidt - Scbap,
Bruuucukeller, Brunnen nabe der Thüre,
Preßhaus, Seiderprcsse » s. w.

Die Plantasche ist in bequeme Felder eiu-
gerboilt, unter guten Fensen, in einem guten
Baustand nnd ist vom besten Waizenland im
Cannt». Das Vand ist gut mit Obstbäumen
verseben, eine Springe ist nabe am Hanse
und ein Backstnncriicr Kalkoftn ist ebenfalls
auf dem Platzt.

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
Anfwarntug vcn

lolni
Zic^eiifiis!.

AssigmeS von Salomon Ueberrotb.
December 8. nq-Zm

Ocffcntlichc Vendu.
Donnerstags und Freitags den 23sten und

24sten December, nm 10 Übr Vormittags,

I soll am Hanse von Salomou Ueber-
r o t b, in Salzburg Taunschip, Vecha Canu-
ty, öffentlich verkauft werde» :

Pferde und Pferde - Geschirr, Rindsvieb,
Schaafe, Schweine, 3 Wägen, 2 Wagen-
Baddies, Holzschlirten, ein Jagdschlitten, eine
Nässie, eine Drcschmaschieue und Pferdege»
walt, Pfliigr und Eggen, Windmnble, .He»:
lcitern inir Schemel Sperrketten, Strobbank,
Fruchtreffe und Sicheln, Heu bei der Tonne,

! Stroh beim Hundert, Waizen- und Roggen-
Saamen beim Acker, Welschkorn beim Bn-
schel, eine Hausubr mit Kasten, ein vortreff-
liches Piano mit Zngekör, Wurcans, Schrän-
ke, DeSk, Better und Bettladen, Tische nnd
Ltüble, öärpets, 2 kupferne Kessel, eine An-
zahl Fässer nebst dem Inbalt, 2 Schleifsteine,
Kiste», Schreiner Werkzeug, eine Anzabl
Waschmaschinen, so wie ein Patentrecht über

, dieselben, nebst ander» Artikel, zu wcilläuf-
zu melden.

Die Bedingungen am Derkaufstage, und
Aufwartung von

John Host,
Mraham Zicgenfiiß.

AfiMies von Sol. Ucderroth.
j December 8. nq-Lur

Pcrketrntkct:
Am letzte» Sonntag durch de» Ebrw. Hrn.

Dirbs, Hi-. Epbrai ni G r i m, niit Mß
S » sa » n a Ecke r t, beide von Allrmauii.

Möge» Eure Tage schwinden.
Stets heiler ob»e Trauer» bin z

Lieb' u»d Freude sich verbinden,
.Nein Kummer störe Euren Sinn,

Und in eurem .wuderkieise,
Herrsche Eiiriracht gleicherweise.

So wird Euer eb'lich's Band,
Mit dem Himmel sein verwandt.

Vor einiger Zeit durch den Ebrw. Herr«
Hr. Job» E Genzel, Herausge-

ber des "Ceittre Berichteis," mit Miß Re-
becca Rees, von Union (Zauut».

Am vorletzten Dienstag in Easton, Herr
Friedrich Jofilyn, m einem Alter vo» 23 Jah-

! reu.
Am Ilten November zu Geneva, Renyork,

j Hr. Josiab Strong,ein Revolntioils Soldal,
j im Lasten Vebensj.ibre.

Ani I ste» December in Easton, Maria
jSopbia Carolina, einziges Töch-
rerlein tes F. W. M » ll e r, Nedak,e»r des
"Nortbampton Eorrespondenten," iu zweiten

i Jabr ihres Alters.
Am vorlctzren Dienstag in ForkS Tsp. .Hr.

! Henry Jäger, in einem Alter von Jahren.
Am 3teii dieses, in Ober-Saiicon, Hr. Da-!

vid Gangweie, im 3411en Vebensjabre. Er
hinterläßt eine betrnbte Gattin und 2u»müil-
dige .ttinder seine» frilbe» .Eintritt zu bewei-'
nen. Hr Zeiler hielt die Veichenrete, »ber
de» Terr Evangelii St. Jobannes, 8 Capi-
rel, 12 VerS.

Schct hier.'
Ein Stolu-Etani) verlclmen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine»

vrächtigeii Stohi stand und Kobleubof, samnit
Waage, gelegen am Schlät Damm »nd an
de-1 Vecha (fanal, i» Nord-Wbeirball Tan»-

Vrd'a Caiiiir». durch prival Handel zu
verlebiie» a». Das Haiis ist sebr geräumig
nnd es können »eben einem ausgedebule«
Geschärt nott' zwei Familie« darin wobiie». >
Ami' kann der Handelsplatz an eine ledige
Person verleimt werden. Dieser Stand soll-
te von Geschäftelentcii nicht »»beachtet nela'-

se» werde» ; indem es eine der besten Gele-
genbeitcn im Eaiinl» ist.

Besitz kaun bis de» Isten nächston Zlpril
gegeben werde». Ma» melde sich bei

larol' Kk'lii,
wohnhaft in Vowhill Taunschip.

December 8, nq?3m

Waifcn.qcrichtS - Verkauf.
In Kraft und Zufolge eiues Befelsls aus

dem Waise,ige, icht vo« Vecha Caiiiirn, soll auf
öffentlicher Vendn verkaust werden,anfSam-
stags de» 1. Januar nächstens, »m 10 Uhr
Vorniitrags, auf dem Platze selbst.

Cm qeivlsfts Slnc!' ?a»d,
mit dem Ziigebör, gelegen i»
Taunschip, besagtem Caiinty, gränzcnd an
Vand von Daniel Sclmler, Daniel Veibig nnd
andere, entbaltend 27 Acker und 27 Ruthen.
Darauf ist errichtet ein

EmsteckM's 2'lock Wolni-
»nd Scheucr.

4 Acker von de», Vande
sind Wiesen nnd 4 Acker Holzlaud. Das übri-
ge ist gutes Bauland unter guten Fensen.

Es ist das binterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbene» Samuel Sass a
m a ii, letzthin vo» Weißenburg Taunschip,
Vecha Lauuw.

Gl elchfall 6.
Am nämlichen Tage solle» auch 20 Büschel

Griindbeeren, Wclschkor», i»id sonst noch
Hans- ii»d Bancin z» weit-
läuftig <u meldt», öffentlich verkauft werden.

Die Bedingungen am VcrkausStage und
Aufwartung von

Jacob Sassaiiiai,. ?
Sa>sama»,

Durch die (Zonrr

C S. B u s ch, Schreiber.
Dec.B. 1841. »q-3ni

Wöchcutlichc Bnef^tstc.
Folgende Briese sind diese Woche IM Al-

lcntauuer Postamt liege» geblieben :

Solomon Butz, Benjamin Kerschner
John T. Buskirk, Beuj. W. Landes
Jokn B Boyd John Moore

! John Clark Gev. A. Nenhardt
John Daiiner Euoch Nenhardt
Jean Ditring I. Reichert
Cbarles Eard David Roß
Mary Ann Eckert 2 Jsaac RobertS
Zenas EvanS Fred. G. Ritze
Nath. Everitt Smith und Weaver
Hried. Ererbardt Jobn Sevfert
James Füller Sabina Stout
Jobn F llcn Jobn Schwer
George Good JamcS C Sloan
Jobn Glick Jobn Stettler, Lecha
William Geidner Tnnnschiv
Aug. F. Halbach Job» E>l>iffert
Geo. T. Hains Daniel Snyder
Josepb .Henrich Sink
Renbeu Kratzer William Schäfer
Leonard Kcster Col. A F Tbompson !
John Kcmercr Margaret White

Schiff-Bnefe.
Tbomas Griffiths, Adam Brod, Michael

Bölling.
A. L. Rllhc, Postmeister.

December 1. ,

Ein fremder Sehaafboet.
Befindet sich schon eine

geraume Zeui«»ig bei den
4 Scl'aafe» des Uiiterschrie-

denen in Heidelberg Tsp.
Caunty.' Der rechte

ist ersucht dkuselbeu
gegen Erstattung der Unkosten abzuholen bei

Abraham Fenstenuacher.
December S, nq?Zm

Vunktpreife.
Slruckel. per »Illrut. Sastoi,

jFlauer . . . 'i'Arrel oo .^0
Weizen . . . .Büschel 122 I
Nogge» ... ti'.. 5,7
Welschkorn . . 5,1
Hafer. ... uz i
Bnchweizeir . . i

. I 75, >?

Kleesaamen . . <-12 4
Tiinotl'ysaaineii. j 2 3 «u»
Griindbiriie» . 25 45
Salz . . . ' «2 i 75,
Butter . . . Pfimd Iti ' I >
Unjchlitt

. . . i
Wachs . . . .A, .
Schmalz. . I

fleisch .

Sriteustttcke . . 7
Werken Garn . > >,) 1^
Eier . . . . Dutz.! > js
Roggen Wbisky. Gal. 24 35
Aepfel Whisky . !!,

Leinöhl . . . 5,,. !
Hickory Holz. . Klafter 450 4 .'»0
Elchen Holz . . 350 37 ,

Steinkohlen . . Tonne i 4 25 4 5«
GipS ....

?. ! 50 v5O

kZcberfickt der wk«rkte.
Philadelphia Der. 3. l«4I.

l anr und M e b l.?Flanr verkaufte
au Sti «12 bis 5U 75; Roqgenmehl «4 25 und
Wrlschkorumebl an S.'i.

Gerraid e.-Warzen bringt»! 40bis
l 42 z Rogacn 75 bis 80 z Welschkorn ti2

bi.' «14, und Hafer 45 Cents.
Vi ebmiarkt. Das 57»ndert Psnnd

Rittdsteisch bringt »4 50 bis «5 50 ; Schwei-
nefleisch vo» »4 bis »4 50. Kirke mit Käl-
ber bringen »23 bis »32, Springers «Uibl»
»22 und trockene Kühe »8 bis »lv.

Wohlfeil! Wohlfeil!
Y e,r ryTv 0 !,

>7iltinacher in dein Städtchen Emaur',
Benachrichtiget seine Freunde und alte

Kunden, daß er das Hntmacher Geschäft im-
mer »och a» seinem alren Standtplatzfortbe»
treibt, allwo er wie iinmer Hüte verfertiget,
die er an herabgesetzte» Preisen zn verkaufengesonnen ist. Seine Preise sind folgt »de :

Neaver Hiile z» - « Z iit)

Briisch " "
-- 2-js)

Rliiia " " '
- 225

Seidene " "
- 25«

!v»r " "
- Ivo

Gemeine " "
- t5O

Wollene " " -75 bis 87
Stobrhalter werden ersucht bei ihm anzn«

rnfril, indem sie so wohlfeil bei ihm kaufen
könne», als irgend sonstwo in den Vereinig-
te» Staaten.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
«nd wird sich sernerbin bestreben sich der
Guiist deS Publikums windig zu inachen.

Henrn Tool.
Decembers nq?3m

zu verkaufen,
Ans o,seitlicher Äendn.

Dienstags den 28sten December nächstens,
»1» I Übr Nachmittags, soll auf dem Platzeselbst auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

Ein gen'ißes Srnck Land,
gelegen in East Penn Taunschip, Northamp-
ton Caunty; enthaltend 12« Acker, gränzend
au Land von Jacob Fenstcrmacher, Heinrich
Ariier, Daiiiel Miller, Jacob Everett, und
andere. Darauf ist errichtet ein.

Block-W v b n ha u s,
RMikA Ntid Scheuer.

3O Acker davon sind ge»
klarr, wovon ein Theil gnre Wiesen sind, gut
mit Wasser versehe». Es befinden sich iin-
gefäbr 50 gurr Aepfelbäume daraiff. Das
Uebrige ist Holzland, wovon der größte Tbeil
mit schwerem Weiseichen Holz bewachsen ist.
Die Piantasche liegt in der Mabony Valley,
an der .Haupt-Straße die von Lebighton nach
Porrsville fubret, 7 Meilen von Lehighton «.

4 Meilen von den Mauch-Chunk Kohlexmi»
ueu, DaS Land kaun im Ganzen oder «n
Sriicken verkauft werden, wie es für Käuferam schicklichsten sein mag.

Besitz und ein unstreitiges Recht können
bis den lsten nächsten April gegeben werden.

Es ist das hinterlaßt,ie Vermögen des ver-
storbene» Jsaac Miller, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Cauritp.

Die Bedingungen sollen am Berka»f«aze
bekannt gemacht werden von

John Säger.
December 8, nq?Zm

N a eh r i ch t,
wird hiermit gegeben, daß die bisher bestan-
dene Geschäftsverbindung zwischen Henry
Gab r ie l n n d Christ i a « Witt-
m e y e r, in der MillerSrauner Wollenman-
ufakriir mit beiderseitigen Bewilliqrmg, am
lsten December aufgelöst worden ist.

Sie ergreifen die Gelegenbeit einem geehr-
ten Pnblckiiin für die ihnen zum Tb«A gewor-
dene Unterstützung zu danken, und ersuchen
alle diejenigen welche noch in ihren Bücher»
schuldig sind, zwischen «ua und dem lsten
Januar 1842 abzubezahlen, «rrd solche welche
nc>ch Forderungen haben trieben solche un-
verzüglich ein zureichen.

Henrn Gabriel,
Cbristian Wimneyer.

R. B ?Die Geschäfte werden wie früh r
von Henry Gabriel allein fortgetrieben.

December 8, nq?3m

Zu verlehneu.
Eine geräumige Wohnung, in einem drei.

> stöcWte» Backsteinernen Wobnhouse, gelegen
in einem angenehmen Theil der Hamilton
Straße, ist billig zu verlebnen. Besitz kann
bis den lsten April gegeben werden. DaS
Nähere erfährt man i» der Druckerei des

Lccha Patriots.
i DeccmbcrS, uq-br>


